
Wenn dieser Newsletter nicht richtig angezeigt wird, klicken Sie bitte hier.

Die Vereinigung der f reischaf fenden Architekten Deutschlands    berichtet
über berufspolitische Neuigkeiten aus Europa, Bund und Ländern und nimmt mit
starker Stimme an laufenden Diskussionen zu baukulturellen und baupolitischen
Themen teil.
 
Folgende Nachrichten bewegen die freischaffenden Architekten und Planer:

 

18.  Dezember 2020      Nr.  48/2020

 01 Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

l iebe VfA-Mitgl ieder,      

gerne informieren wir Sie ein letztes Mal in diesem denkwürdigen Jahr wieder mit wichtigen Links und Berichten.

Besuchen Sie uns tagesaktuell unter vfa-architekten.de/aktuel les/

Die Bundesgeschäftsstelle ist vom 22. Dezember 2020 bis 04. Januar 2021 geschlossen. Den nächsten Berliner

Brief erhalten Sie dann wieder im Januar 2021. Wir wünschen Ihnen allen ein freudvolles und friedliches

Weihnachtsfest.

 02 Der Bund informiert

 © Julian Schwab
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  Liebe Kolleginnen und Kollegen,

 

trotz des neuen harten Lockdowns, der seit Mittwoch gilt, möchte ich Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes und

erfolgreiches neues Jahr wünschen. Auch wenn wir alle nicht wissen, wie 2021 werden wird, welche

wirtschaftlichen Langzeitwirkungen die Corona-Krise und die unvorstellbar hohe Neuverschuldung des Bundes mit

sich bringen wird, so haben wir mit Kreativität und Flexibilität auch schwierige Zeiten immer wieder überstanden.

 

Am 1. Januar wird eine neue HOAI ohne verbindliche Mindest- und Höchstsätze neue Herausforderungen für

unsere Büros bringen. Informieren Sie sich frühzeitig über die neue Situation und wie man sich in

Honorarverhandlungen darauf einstellt. Dafür müssen wir der betriebswirtschaftlichen Führung unserer Büros, mit

der wir unsere Stundensätze und Planungsaufwände belegen können, noch mehr Aufmerksamkeit als bisher

widmen. Ich wünsche Ihnen für all das viel Kraft, Mut und Zuversicht.

 

Unabhängig davon wird sich die VfA, wird sich das neue Präsidium weiter dafür einsetzen, dass die HOAI in allen

Teilen wieder verbindlich werden wird. Als Ausübende eines systemrelevanten Berufs haben wir allen Grund und

alles Recht für unsere gesellschaftlich wichtige Leistung eine angemessene Honorierung einzufordern.

 

Ihr Alexander Schwab

Präsident der VfA

  Sie f inden die aktuel len Informat ionen zur Corona-Krise immer auf  der         Website der VfA  unter

Aktuelles.  Weitere Informat ionen und interessante Links zur Corona-Pandemie:   

VfA:  CORONAVIRUS - Update aus Berl in! 

Bundesarchitektenkammer:  Infoseite zur Coronakrise 

Internetseite des Bundesf inanzministeriums zur Corona-Krise

 03 VfA vor Ort: Länder und Bezirke

  Relaunch der Homepage VfA-Mit te (Landesgruppe Mit te)  

Pünktlich zum Jahreswechsel hat die Landesgruppe Mitte den Wechsel zu einem neuen Design vollzogen. Sie

sind herzlich eingeladen sich einmal in Ruhe bei dem Landesverband Mitte umzusehen.

Durch das frische, responsive Design können Sie die Seiten zusätzlich zur gewohnten Desktop-Ansicht nun auch

problemlos auf dem Smartphone oder auf dem Tablet abrufen.
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  Die Seite ist zu finden unter dem Menüpunkt LÄNDER  auf der Bundeshomepage oder unter dem folgenden Link

Mit te .

Den Kolleginnen und Kollegen aus den Ländern Sachsen- Anhalt, Thüringen und Sachsen herzliche Grüße und

gutes Gelingen - das VfA-Präsidium und die Bundesgeschäftsstelle!

 04 Büro, Recht und Wirtschaft

  HOAI:  Ende gut ,  (fast ) al les gut     

Die angepasste HOAI ist ein Signal gegen Preisdumping. Aber eine "richtige" Novellierung ist dringend geboten.

Ein Kommentar von Barbara Ettinger-Brinckmann, Präsidentin der Bundesarchitektenkammer Mehr>

  Wie gefühlte und gemessene Inf lat ion näher zusammenrücken könnten  

Die Bundesregierung unterstützt die EZB bei einer volksnahen Berechnung der Inflation: Die Preise für

Wohneigentum sollen einbezogen werden. Ökonomen sehen noch Alternativen. Mehr>

  IW-Wohnexperte:  „Die wahren Gewinner sind die Umlandkreise“ 

Die Wohnungsrenditen im Umland der Metropolen steigen laut Analyse des IW Köln rasant. Michael Voigtländer

hält die Wohnungsmärkte weiterhin für unterbewertet. Mehr>

  Unsere Städte verändern sich rasant .  Zur Stadtenwicklung unter der Corona-Pandemie  

Was sollen unsere Städte leisten? Was macht sie lebenswert? Diese Fragen stellen sich für die Stadtentwicklung -

besonders unter der Corona-Pandemie, wie Peter Köddermann, Geschäftsführung Programm von Baukultur

Nordrhein-Westfalen, schreibt. Vereinssvorstand Martin Linne gibt Antworten im Video-Interview. Mehr>

  Umnutzungen von Kirchen

Das Forschungsgebiet für Immobilienprojektentwicklung befasst sich mit dem Potenzial leer stehender Kirchen in

Nordrhein-Westfalen. Baukultur Nordrhein-Westfalen unterstützt das immobilienwirtschaftliche Thema mit der

Publikation des Lehr- und Forschungsgebiets für Immobilienprojektentwicklung der RWTH Aachen. Mehr>

  Kredit  mit  80 

Menschen im Rentenalter haben oft eine Immobilie, aber kein Geld zum Renovieren. Ein Darlehen könnte helfen.

Mehr>

  Schaden für die Innenstädte 

Mit ihren Maßnahmen hilft die Politik unfreiwillig dem Onlinehandel, der ohnehin floriert. Das geht auf Kosten

derer, die eigentlich gerettet werden sollen. Mehr>
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 05 Baukultur und Gebautes

Herr der Fl iegen

Gerhard Schröder hat der Marktkirche in

Hannover ein von Markus Lüpertz

gestaltetes Kirchenfenster gestiftet. Ein

Gerichtsurteil erlaubt nun den Einbau.

Das mag für das Urheberrecht von

Architekten eine Niederlage sein - nicht

aber für die Gesellschaft. Mehr>
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Schöner klotzen

Betten in Beton: Ein faszinierender

Bildband zeigt die Skizentren der

französischen Alpen im Sommer. In den

warmen Monaten sind die Hotelkästen

so verlassen wie jetzt im Lockdown. Sie

stehen wie Findlinge in der Gegend

herum. Mehr>
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Landeplatz der Libel le

Seit Langem arbeiten die Architekten

Laurids und Manfred Ortner gegen viele

Widerstände am Museumsquartier in

Wien. Eine Begegnung auf dem

spektakulärsten Dach der Stadt. Mehr>
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Auf  wackeligem Terrain

Normen und Standards lösen sehr

unterschiedliche, zum Teil heftige

Reaktionen aus. Es ist hilfreich, sie in

ihrer Widersprüchlichkeit zu begreifen.

Mehr>
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Vil la Heike:  von Fleischmaschinen 

über die Stasi zum Atel ierhaus

Das ehemalige Fabrikantengebäude in

Alt-Hohenschönhausen diente

zwischenzeitlich als Gefängnis und

Archiv. Es wurde entstellt und verfiel.

Fünf kreative Nutzer haben die

historischen Spuren nun wieder

freigelegt und die denkmalgeschützte

Bausubstanz behutsam erneuert.

Mehr>
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 06 Unsere Fördermitglieder berichten

Augen auf !  WDVS-Anbringung muss intensiv überwacht  werden.   

Die Montage eines WDVS ist als kritische Bauleistung mit hohem Mängelrisiko zu betrachten. Mit der

Bauüberwachung betraute Architekten müssen hier besonders gründlich hinschauen, um nicht in die Gefahr einer

Haftung zu geraten. Hierzu OLG Köln und später der BGH. Mehr>

Abnahme oder Übergabe – wann ist  eine Vergütung zu zahlen? 

Das KG Berlin urteilt im Fall einer Baudokumentation, dass der Bauherr die Herausgabe der Dokumentation per

einstweiliger Verfügung gegen Sicherheitsleistung verlangen kann. Mehr>

Wer absicht l ich eine Mindestsatzunterschreitung bewirkt ,  kann später keine Aufstockung   

nachfordern!

Treuwidrig und rechtsmissbräuchlich agiert ein Planer, der selbst eine die Mindestsätze unterschreitende

Honorarvereinbarung trifft, später aber eine bedeutende Aufstockung mit Hilfe der Mindestsätze einklagen will.

Das OLG Celle spricht deutliche Worte. Mehr>

DIE "UNTERNEHMENSBERATER"

Von Club-Betreibern zu gefragten Workplace-Strategen: „Typisch Berlin“ könnte man den Weg von Karim El-

Ishmawi, Martin Jacobs und Chris Middleton, auch bekannt als die Gründer von Kinzo, bezeichnen. Ob für kleine

Start-ups oder international agierende Konzerne – in den letzten Jahren entstanden nutzerorientierte, nachhaltige

und unverwechselbare Lebens- und Arbeitswelten. Oft farbenfroh und unkonventionell – man kann sich gut

vorstellen in so einer Arbeitsumgebung kreativ zu arbeiten. Wenn Kinzo über die Zukunft der Arbeit nachdenkt,

vermischen sich Fragen zu gesellschaftlichem Wandel, technischem Fortschritt, persönlicher Lebensvision und

äußeren Einflüssen. In der aktuellen Podcastfolge der JUNG Architecture Talks blicken die Moderatorinnen hinter

die Kulissen. Über die Frage ob Architekten die besseren Unternehmensberater sind, darüber spricht JUNG mit

Karim El-Ishmawi von Kinzo. Mehr>
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 07 ibr-online informiert:

Preisrecht  der HOAI f indet  auch "zwischen Privaten"  keine Anwendung!    

Im Wege einer richtlinienkonformen Auslegung oder Rechtsfortbildung findet nach Ansicht des OLG Celle

(entgegen BGH, IBR 2020, 352; OLG Dresden, IBR 2020, 131; OLG Hamm, IBR 2019, 503) der verbindliche

Preisrahmen der HOAI 2009 und 2013 auch "zwischen Privaten" keine Anwendung.

OLG Celle, Beschluss vom 09.12.2020 - 14 U 92/20

Architekt  sol l  Rechnung später stel len:  Planervert rag wegen Schwarzarbeit  nicht ig!       

Erbringt ein Architekt planerische Leistungen für einen Um- und Neubau, ist er verpflichtet, innerhalb von sechs

Monaten nach Ausführung der Leistung eine Rechnung auszustellen. Stellt der Architekt keine Rechnung aus oder

vereinbaren die Parteien einen Aufschub der Rechnungsstellung, ist der Architektenvertrag nichtig, so dass dem

Architekten kein Anspruch auf Honorar zusteht. Darauf weist das OLG Düsseldorf in seiner Entscheidung vom

27.11.2020 hin.

OLG Düsseldorf, Urteil vom 27.11.2020 - 22 U 73/20

Vorvert ragl iche Prüfungspf l icht  ist  auf  erkennbare Erschwernisse begrenzt !        

Die Formulierung in einem Bauvertrag, wonach der Auftragnehmer "als Fachunternehmen durch eigene

Besichtigungen und Untersuchungen ausreichend Gelegenheit hatte, den erforderlichen Leistungsumfang zu

ermitteln", betrifft dem OLG Frankfurt zufolge nur Offenliegendes, wie etwa die Angaben zu Flächen oder

sichtbaren Materialien.

OLG Frankfurt, Urteil vom 29.03.2018 - 22 U 104/16;

BGH, Beschluss vom 29.07.2020 - VII ZR 104/18 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)

Frist  nicht  " richt ig"  gesetzt :  Kein Anspruch auf  Schadensersatz!        

Haben die Parteien eines Bauvertrags keine Frist für die Fertigstellung der Leistung vereinbart, hat der

Auftragnehmer alsbald nach Vertragsschluss mit der Herstellung zu beginnen und die Leistung in angemessener

Zeit zügig zu Ende zu führen. Die für die Herstellung notwendige Zeit ist in Rechnung zu stellen. Mit Ablauf einer

angemessenen Fertigstellungsfrist tritt Fälligkeit ein. Überschreitet der Auftragnehmer die als angemessen

anzusehende Fertigstellungsfrist, setzt ein Anspruch auf Schadensersatz statt der Leistung voraus, dass eine vom

Auftraggeber gesetzte angemessene Frist zur (Nach-)Erfüllung ergebnislos abgelaufen ist. Darauf weist das OLG

Düsseldorf hin.

OLG Düsseldorf, Urteil vom 13.06.2017 - 21 U 4/17;

BGH, Beschluss vom 15.04.2020 - VII ZR 149/17 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)

Einbehalt  wegen Baumängeln:  Keine Inanspruchnahme des Bauüberwachers!  

Im Verhältnis zwischen einem Bauüberwacher und dem bauausführenden Unternehmer besteht ein

Gesamtschuldverhältnis. Der Bauherr kann wegen eines Baumangels, für den auch der bauüberwachende

Architekt haftet, sowohl das ausführende Unternehmen als auch den Bauüberwacher in Anspruch nehmen. Nur

ausnahmsweise ist es geboten, den Bauherrn auf die vorrangige Inanspruchnahme eines Gesamtschuldners zu

verweisen. Ist der Bauherr durch einen Sicherheitseinbehalt im Verhältnis zum bauausführenden Unternehmer

ausreichend geschützt, muss diese Sicherung nach Ansicht des OLG München im Verhältnis zum Bauüberwacher

berücksichtigt werden.

OLG München, Beschluss vom 20.09.2019 - 28 U 2914/17;

BGH, Beschluss vom 02.07.2020 - VII ZR 223/19 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)
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 08 ibr-Seminare:

HOAI 2021 - Preisorient ierung für die Praxis 

am Montag, 18.01.2021, 09:30 - 12:45 Uhr in - Online-Seminar -

mit Prof. Dr. Heiko Fuchs, RA und FA für Bau- und Architektenrecht

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende, eine besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für ein gesundes und

vertrauteres neues Jahr 2021!

Bleiben Sie weiter gesund!

Ihre Heike Helmke und Ihr Dirk Büscher.

Folgen Sie uns auch auf  facebook!    
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